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Maßnahmeaufruf des Kommunalen Jobcenters Landkreis Leipzig 

für interessierte Maßnahmenanbieter 
 

zur Durchführung von Arbeitsgelegenheiten 

nach § 16d Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II) 

im Landkreis Leipzig für die Förderjahre 2026/2027 

 

Um für die Förderjahre 2026/2027 eine bedarfsgerechte, regional ausbalancierte und mit den verfüg-

baren Finanzmitteln im Einklang stehende Verteilung der Arbeitsgelegenheiten nach  

§16d SGB II zu realisieren, erfolgt hiermit ein  

 

Maßnahmeaufruf 
 

Das Kommunale Jobcenter Landkreis Leipzig (KJC LKL) bittet alle interessierten Maßnahmeanbieter – 

insbesondere regionale Träger öffentlicher geförderter Beschäftigung und Vereine – um die Einrei-

chung von Maßnahmenvorschlägen zur Umsetzung von Arbeitsgelegenheiten. Die eingereichten Maß-

nahmenvorschläge müssen die nachfolgenden Kriterien erfüllen: 

 

 

Zielgruppe der Maßnahme 

 

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte im Bürgergeldbezug (SGB II), die einer besonderen Unterstützung 

und Begleitung bedürfen, um ihre Beschäftigungsfähigkeit zu erhalten oder wiederzuerlangen. 

 

 

Anforderungen an die Maßnahme und Einsatzbereiche 

 

Die rechtlichen Rahmenbedingungen entnehmen Sie bitte der Richtlinie des KJC LKL zur Beantragung, 

Durchführung und Abrechnung von Arbeitsgelegenheiten gemäß § 16d SGB II (AGH).   

Website  https://www.landkreisleipzig.de/was-erledige-ich-wo/anliegen/detail/arbeitsgelegenheiten-info-fuer-traeger  

Link   KJC_AGH-Durchfuehrungsrichtlinie.pdf  

 

Folgende Punkte sollten hinsichtlich der Konzeptionierung besondere Beachtung finden: 
 

 vorrangig niedrigschwellige Ansätze 

 individuelle sozialpädagogische Betreuung und fachliche Anleitung der Teilnehmenden, 

sodass sie bei der Klärung von individuellen Problemlagen unterstützt, ihre Persönlichkeit ge-

stärkt, die Motivation gesteigert sowie Kompetenzen erworben und gefestigt werden können 

 regelmäßiger Austausch mit Netzwerkpartnern (z. B. Kommunales Jobcenter, Jugendamt, 

Schuldnerberatung, etc.)  

 tätigkeitsbegleitend die praktische Anwendung und Übung der deutschen Sprache während der 

Arbeitsgelegenheit  

https://www.landkreisleipzig.de/was-erledige-ich-wo/anliegen/detail/arbeitsgelegenheiten-info-fuer-traeger
https://www.landkreisleipzig.de/files/user_upload/Landkreis/Jobcenter/Anliegen/Arbeitsgelegenheit/KJC_AGH-Durchfuehrungsrichtlinie.pdf
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Gefördert werden ausschließlich:  

Maßnahmen mit individuellen Tätigkeitsfeldern  

 

- Tätigkeitsfeld: Der Einsatz der Teilnehmenden erfolgt vorwiegend im kulturellen, sozialen und be-

treuerischen Bereich sowie im Umweltschutz und der Landschaftspflege entsprechend der Tätig-

keitsfelder im AGH-Maßnahmenkatalog des KJC LKL. 

- Anzahl:  mind. 15 Teilnehmende. 

- Bevorzugt wohnortnaher Einsatz der Teilnehmenden durch Kooperation mit geeigneten Dritten (Ko-

operationspartner, z.B. Vereine, Städte und Gemeinden, …). 

- Der Einsatz von Teilnehmenden muss bei unterschiedlichen Kooperationspartnern und in jeweils 

einem der Sozialräume des Kommunalen Jobcenters erfolgen. 

 

Allgemeine Hinweise  

 

Maßnahmeort 

 

Die Maßnahme soll im Landkreis Leipzig durchgeführt werden und der Einsatzort mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln gut erreichbar sein. 

 

Geplanter Maßnahmebeginn und –dauer 

 

Der Beginn der Umsetzung ist im Laufe des I. Quartals 2026 geplant. Je nach Art und Inhalt der Ar-

beitsgelegenheit kann das KJC LKL unterschiedliche Maßnahmelaufzeiten bewilligen. Die Regellauf-

zeit sollte 12 Monate betragen. 

 

Mindestinhalte des Maßnahmekonzeptes 

 

 Benennung von möglichen Kooperationspartnern 

Beschreibung der auszuführenden Arbeiten und Arbeitsinhalte unter Berücksichtigung der vorge-

nannten Kriterien 

 Umfang, Lage und Verteilung der Arbeitszeit der Arbeitsgelegenheit 

 Art, Umfang und Qualität von sozialpädagogischer Betreuung und fachlicher Anleitung 

 Begründung für besonderen Anleitungsbedarf und nachvollziehbare Darstellung der begleitenden 

Betreuung (z.B. wie und mit welchem personellen Aufwand die  

Teilnehmenden eine Tagesstruktur, soziale Kompetenzen, Motivation, Steigerung der individuellen 

Belastbarkeit und Produktivität erreichen sollen) 

 Kostenkalkulation/Finanzierungsplan (Gesamthöhe und Zusammensetzung der voraussichtlichen 

Maßnahmekosten) 

 

Ihre Maßnahmevorschläge für die Förderjahre 2026/2027 senden Sie bitte spätestens bis zum 

09.01.2026 per E-Mail an Sozialer-Arbeitsmarkt@lk-l.de bzw. an das Kommunale Jobcenter Landkreis 

Leipzig, Fachbereich Arbeitsintegration, Team Arbeit und Qualifizierung,  

Brauhausstr. 8, 04552 Borna. 

 

Bei dem Maßnahmeaufruf handelt es sich nicht um eine öffentliche Ausschreibung oder Vergabe eines 

öffentlichen Auftrags. Rechtliche Ansprüche können daraus nicht abgeleitet werden. 

 

 

 

 

mailto:Sozialer-Arbeitsmarkt@lk-l.de
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Auswahlkriterien zur Umsetzung 

 

Für die Auswahl der umzusetzenden Konzepte zieht das KJC LKL folgende Bewertungskriterien heran: 

 

 passende Maßnahmen für vorhandene Kundengruppen in den jeweiligen Regionen des Landkreises  

(Besteht grundsätzlich Bedarf für die Durchführung der Inhalte bzw. für besondere Inhalte, bei spe-

ziellen Zielgruppen? Sind die Inhalte der Arbeitsgelegenheit umsetzbar unter Berücksichtigung von 

Vermittlungshemmnissen von potentiellen Teilnehmenden?) 

 inhaltliche Eignung der Arbeitsgelegenheit orientiert an den Möglichkeiten und Grenzen der Teilneh-

menden hinsichtlich ihrer Fähigkeiten 

(Angaben zu Arbeitsinhalten, Anforderungen an die Teilnehmenden, Arbeitszeiten, dargelegten Me-

thoden zur Zielerreichung, zum (Wieder-)Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit und zum Erreichen von 

Integrationsfortschritten) 

 Trägereignung 

(Angaben zur Betreuung der Teilnehmenden, zu sachbezogenen und räumlichen Voraussetzungen, 

zu Kooperationsstrukturen) 

 Wirtschaftlichkeit  

(Maßnahmegesamtkosten, Kosten pro Teilnehmerplatz) 

 Referenzen zu Vorgängermaßnahmen 

(Erfolge vorangegangener Maßnahmen, Zusammenarbeit mit dem Jobcenter) 

 

Auswahlentscheidung 

 

Zur Umsetzung oder Nichtumsetzung eines eingereichten Konzepts werden die Maßnahmeträger nach 

getroffener Entscheidung transparent informiert. 

Bei der Auswahlentscheidung zur Umsetzung von eingereichten Maßnahmekonzepten schließt sich 

ein formelles Antragsverfahren an. 

 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen und wenn Sie konkrete Fragen zum 

Maßnahmeaufruf haben, kontaktieren Sie uns gern:  

 

Kommunales Jobcenter Landkreis Leipzig 

Team Arbeit und Qualifizierung 

Brauhausstr. 8 I 04552 Borna 

Telefon:   +49 (0)3433 241-2801  

E-Mail:     Sozialer-Arbeitsmarkt@lk-l.de  

mailto:Sozialer-Arbeitsmarkt@lk-l.de

